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Bibellektion für Sonntag den 21. Juli 2024 

Goldener Text:   
Römer 13 : 11  die Stunde (ist) da, aufzustehen vom Schlaf, denn unser Heil ist jetzt näher als zu der Zeit,  

	 	  da wir gläubig wurden.	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  

WECHSELSEITIGES LESEN:  

Epheser 6 : 10-16 

10 	 Seid stark in dem Herrn und in der Macht seiner Stärke.  
11 	 Zieht an die Waffenrüstung Gottes, damit ihr bestehen könnt gegen die listigen Anschläge  

	 des Teufels.  
12 	 Denn wir haben nicht mit Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern mit Mächtigen und Gewaltigen, mit 	 

	 den Herren der Welt, die über diese Finsternis herrschen, mit den bösen Geistern unter  

	 dem Himmel.  
13 	 Deshalb ergreift die Waffenrüstung Gottes, damit ihr an dem bösen Tag Widerstand leisten und  

	 alles überwinden und das Feld behalten könnt.  
14 	 So steht nun fest, umgürtet an euren Lenden mit Wahrheit und angetan mit dem Panzer  

	 der Gerechtigkeit  

15 	 und beschuht an den Füßen, bereit für das Evangelium des Friedens.  
16 	 Vor allen Dingen aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr auslöschen könnt alle feurigen  

	 Pfeile des Bösen, 

Ich lese aus der Bibel 

1.	 Hiob 33 : 4 
4 	 Der Geist Gottes hat mich gemacht, und der Odem des Allmächtigen hat mir das Leben gegeben. 

2.	 Psalm 16 : 5-11 
5 	 Der HERR ist mein Gut und mein Teil; du hältst mein Los in deinen Händen!  
6 	 Das Los ist mir gefallen auf liebliches Land; mir ist ein schönes Erbteil geworden.  
7 	 Ich lobe den HERRN, der mich beraten hat; auch mahnt mich mein Herz des Nachts.  
8 	 Ich habe den HERRN allezeit vor Augen; er steht mir zur Rechten, so wanke ich nicht.  
9 	 Darum freut sich mein Herz, und meine Seele ist fröhlich; auch mein Leib wird sicher wohnen.  
10 	 Denn du wirst meine Seele nicht dem Tode lassen und nicht zugeben, dass dein Heiliger die  

	 Grube sehe.  
11 	 Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist Freude die Fülle und Wonne zu deiner  

	 Rechten ewiglich. 

3.	 Psalm 23 : 6 
6 	 Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde bleiben im Hause 

des HERRN immerdar. 
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4.	 1. Könige 17 : 1, 2, 9-15, 17-20 (bis an), 21 (Herr), 22 
1 	 Und es sprach Elia, der Tischbiter, aus Tischbe in Gilead zu Ahab: So wahr der HERR, der Gott 

Israels, lebt, vor dem ich stehe: Es soll diese Jahre weder Tau noch Regen kommen, ich sage  

	 es denn.  
2 	 Da kam das Wort des HERRN zu ihm: 

9 	 Mach dich auf und geh nach Sarepta, das zu Sidon gehört, und bleibe dort; denn ich habe dort 

einer Witwe geboten, dass sie dich versorge.  
10 	 Und er machte sich auf und ging nach Sarepta. Und als er an das Tor der Stadt kam, siehe, da war 

eine Witwe, die las Holz auf. Und er rief ihr zu und sprach: Hole mir ein wenig Wasser im Gefäß, 

dass ich trinke!  
11 	 Und als sie hinging zu holen, rief er ihr nach und sprach: Bringe mir auch einen Bissen Brot mit! 

12 	 Sie sprach: So wahr der HERR, dein Gott, lebt: Ich habe nichts Gebackenes, nur eine Handvoll Mehl 

im Topf und ein wenig Öl im Krug. Und siehe, ich habe ein Scheit Holz oder zwei aufgelesen und 

gehe heim und will’s mir und meinem Sohn zubereiten, dass wir essen – und sterben. 

13 	 Elia sprach zu ihr: Fürchte dich nicht! Geh hin und mach’s, wie du gesagt hast. Doch mache zuerst 

mir etwas Gebackenes davon und bringe mir’s heraus; dir aber und deinem Sohn sollst du danach 

auch etwas backen.  
14 	 Denn so spricht der HERR, der Gott Israels: Das Mehl im Topf soll nicht verzehrt werden, und dem 

Ölkrug soll nichts mangeln bis auf den Tag, an dem der HERR regnen lassen wird auf Erden.  
15 	 Sie ging hin und tat, wie Elia gesagt hatte. Und er aß und sie auch und ihr Sohn Tag um Tag.  
17 	 Und nach diesen Geschichten wurde der Sohn dieser Frau, seiner Hauswirtin, krank, und seine 

Krankheit wurde so schwer, dass kein Odem mehr in ihm blieb.  
18 	 Und sie sprach zu Elia: Was hab ich mit dir zu schaffen, du Mann Gottes? Du bist zu mir gekommen, 

dass meiner Sünde gedacht und mein Sohn getötet würde.  
19 	 Er sprach zu ihr: Gib mir deinen Sohn! Und er nahm ihn von ihrem Schoß und ging hinauf ins 

Obergemach, wo er wohnte, und legte ihn auf sein Bett  
20 	 und rief den HERRN an 

21	 HERR, mein Gott, lass das Leben in dies Kind zurückkehren!  
22 	 Und der HERR erhörte die Stimme Elias, und das Leben kehrte in das Kind zurück, und es wurde 

wieder lebendig. 

5.	 Hiob 11 : 14-19 (bis ,) 	  
14 	 wenn Frevel in deiner Hand ist, entferne ihn, und lass in deinen Zelten kein Unrecht wohnen, 

15 	 so könntest du dein Antlitz aufheben ohne Tadel und würdest fest sein und dich nicht fürchten.  
16 	 Dann würdest du alle Mühsal vergessen und so wenig daran denken wie an Wasser, das verrinnt,  
17 	 und dein Leben würde aufgehen wie der Mittag, und das Finstre würde ein lichter Morgen werden, 
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18 	 und du könntest Zuversicht haben, weil es Hoffnung gibt, du wärest geborgen und könntest in 

Sicherheit schlafen,  
19 	 würdest ruhen und niemand würde dich aufschrecken, 

6.	 Jesaja 38 : 1-5, 9, 12 (bis erster .), 16, 18 (bis zweites ,), 19 (bis .)  
1 	 Zu der Zeit wurde Hiskia todkrank. Und der Prophet Jesaja, der Sohn des Amoz, kam zu ihm und 

sprach zu ihm: So spricht der HERR: Bestelle dein Haus, denn du wirst sterben und nicht am  

	 Leben bleiben.  
2 	 Da wandte Hiskia sein Angesicht zur Wand und betete zum HERRN  
3 	 und sprach: Ach, HERR, gedenke doch, wie ich vor dir in Treue und ungeteilten Herzens gewandelt 

bin und getan habe, was dir gefällt. Und Hiskia weinte sehr.  
4 	 Da geschah das Wort des HERRN zu Jesaja:  
5 	 Geh hin und sage Hiskia: So spricht der HERR, der Gott deines Vaters David: Ich habe dein Gebet 

gehört und deine Tränen gesehen. Siehe, ich will deinen Tagen noch fünfzehn Jahre zulegen 

9 	 Dies ist das Lied Hiskias, des Königs von Juda, als er krank gewesen und von seiner Krankheit 

gesund geworden war: 

12 	 Meine Hütte ist abgebrochen und über mir weggenommen wie eines Hirten Zelt. 

16 	 Herr, davon lebt man, und allein darin liegt meines Lebens Kraft: Du lässt mich genesen und am 

Leben bleiben. 

18 	 Denn die Toten loben dich nicht, und der Tod rühmt dich nicht, 

19 	 sondern allein, die da leben, loben dich so wie ich heute. 

7.	 Matthäus 4 : 23 
23 	 Und er (Jesus) zog umher in ganz Galiläa, lehrte in ihren Synagogen und predigte das Evangelium 

von dem Reich und heilte alle Krankheiten und alle Gebrechen im Volk. 

8.	 Matthäus 5 : 1, 2 
1 	 Als er aber das Volk sah, ging er auf einen Berg. Und er setzte sich, und seine Jünger traten zu ihm. 

2 	 Und er tat seinen Mund auf, lehrte sie und sprach: 

9.	 Johannes 8 : 12 (Ich bin) 
12	 Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird 

das Licht des Lebens haben. 

10.	 1.Thessalonicher 3 : 8 
8 	 denn jetzt leben wir auf, wenn ihr fest steht in dem Herrn. 
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur 
Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy 

1.	 394 : 29-30   
	 Wir sollten daran denken, dass LEBEN GOTT ist und dass GOTT allmächtig ist. 

2.	 289 : 2-7 
	 Der sterbliche Mensch kann sich niemals aus den zeitlichen Trümmern des Irrtums, aus dem 	 

	 Glauben an Sünde, Krankheit und Tod erheben, bevor er versteht, dass GOTT das einzige LEBEN 	  

	 ist. Der Glaube, dass Leben und Empfindung im Körper seien, sollte durch das Verständnis von dem 

	 überwunden werden, was den Menschen als das Bild GOTTES ausmacht. 

3.	 492 : 7-11  

	 Das Sein ist Heiligkeit, Harmonie, Unsterblichkeit. Es ist bereits bewiesen, dass eine Kenntnis  

	 davon, selbst in geringem Maße, den physischen und moralischen Standard der Sterblichen hebt, 	  

	 die Langlebigkeit steigert und den Charakter läutert und veredelt. 

4. 	 245 : 34-6 
	 Das Unendliche hat niemals angefangen noch wird es jemals enden. GEMÜT und seine  

	 Formationen können niemals vernichtet werden. Der Mensch ist kein Pendel, das zwischen Böse  

	 und Gut, Freude und Leid, Krankheit und Gesundheit, Leben und Tod hin und her schwingt. LEBEN 

 	 und seine Fähigkeiten werden nicht nach Kalendern bemessen. Das Vollkommene und das  

	 Unsterbliche sind das ewige Gleichnis ihres Schöpfers. 

5.	 246 : 10-31  

	 Das Leben nach Sonnenjahren zu bemessen beraubt die Jugend und macht das Alter hässlich. Die 	  

	 strahlende Sonne der Tugend und der Wahrheit besteht zugleich mit dem Sein. Dessen ewiger  

	 Mittag, der von keiner sinkenden Sonne verdunkelt wird, ist das Menschentum. Wenn das Physische 

	 und Materielle, die vergängliche Auffassung von Schönheit, verblasst, sollte der Strahlenglanz des 

 	 GEISTES mit hellen und unvergänglichen Herrlichkeiten über den entzückten Sinnen aufgehen. 

	 Berichte niemals über Alter. Chronologische Daten sind kein Teil der unermesslichen Ewigkeit.  

	 Zeittafeln über Geburt und Tod sind lauter Verschwörer gegen Männlichkeit und Weiblichkeit. Ohne 

	 den Irrtum, alles, was gut und schön ist, zu messen und zu begrenzen, würde der Mensch mehr als  

	 siebzig Jahre genießen und seine Kraft, Frische und Verheißung bewahren. Der Mensch, der vom  

	 unsterblichen GEMÜT regiert wird, ist immer schön und edel. Mit jedem kommenden Jahr entfalten 

	 sich Weisheit, Schönheit und Heiligkeit. 
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LEBEN ist ewig. Wir sollten dies entdecken und beginnen, es zu demonstrieren. LEBEN und Güte  

	 sind unsterblich. Lasst uns also unsere Anschauungen über das Dasein zu Lieblichkeit, Frische und 	  

	 Fortdauer gestalten statt zu Alter und Verkümmerung.

6.	 247 : 11-12 nächste Seite  

	 Schönheit, ebenso wie Wahrheit, ist ewig; aber die Schönheit materieller Dinge vergeht,  

	 verblassend und flüchtig wie die sterbliche Vorstellung. Gewohnheit, Erziehung und Mode formen 

 	 die vergänglichen Normen der Sterblichen. Die Unsterblichkeit, frei von Alter oder Verfall, hat eine 

 	 ihr eigene Herrlichkeit — den Strahlenglanz der SEELE. Unsterbliche Männer und Frauen sind 

 	 Modelle des geistigen Sinnes, die vom vollkommenen GEMÜT entworfen sind und jene höheren 

 	 Vorstellungen von Lieblichkeit widerspiegeln, die jeden materiellen Sinn übersteigen. 

 	 Schönheit und Anmut sind unabhängig von der Materie. Das Sein besitzt seine Eigenschaften,  

	 bevor sie menschlich wahrgenommen werden. Schönheit gehört zum Leben; sie wohnt immerdar im 

	 ewigen GEMÜT und spiegelt den Zauber Seiner Güte in Ausdruck, Form, Umriss und Farbe wider.  

	 LIEBE ist es, die das Blumenblatt in unzähligen Farbtönen malt, im warmen Sonnenstrahl glänzt, die 

	 Wolke mit dem Bogen der Schönheit überspannt, die Nacht mit Sternjuwelen schmückt und die  

	 Erde mit Lieblichkeit bedeckt. 

	 Die Ausschmückung der Person ist ein schwacher Ersatz für den Zauber des Seins, der Alter und  

	 Verfall leuchtend und ewig überstrahlt. 

	 Das Rezept für Schönheit heißt, weniger Illusion und mehr SEELE zu haben und sich von dem  

	 Glauben an Schmerz oder Freude im Körper in die unveränderliche Ruhe und herrliche Freiheit 

 	 geistiger Harmonie zurückzuziehen. 

	 LIEBE verliert niemals Lieblichkeit aus den Augen. Ihr Glorienschein ruht auf dem, was sie liebt. Es  

	 käme uns sonderbar vor, wenn uns ein Freund jemals anders als schön erschiene. Männer und  

	 Frauen reiferer Jahre und mit größerer Lebenserfahrung sollten zu Gesundheit und Unsterblichkeit 	  

	 heranreifen, statt in Dunkelheit oder Trübsinn zu verfallen. Das unsterbliche GEMÜT nährt den  

	 Körper mit überirdischer Frische und Schönheit, indem es ihn mit schönen Gedankenbildern  

	 versorgt und das Elend der Sinne zerstört, das jeder Tag dem Grabe näher bringt. 

7.	 249 : 19-20 (zweiter .) 
	 LEBEN ist, wie Christus, dasselbe „gestern und heute und auch in Ewigkeit“. Organismus und Zeit  

	 haben nichts mit LEBEN zu tun. 
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8.	 407 : 21-24 
	 Wenn die Täuschung sagt: „Ich habe das Gedächtnis verloren“, dann widersprich dem. Keine 

 	 Fähigkeit des GEMÜTS geht verloren. In der Wissenschaft ist alles Sein ewig, geistig, vollkommen  

	 und in jeder Tätigkeit harmonisch. 

 9.	 486 : 25-28 

	 Sehvermögen, Gehör, alle geistigen Sinne des Menschen sind ewig. Sie können nicht verloren  

	 gehen. Ihre Wirklichkeit und Unsterblichkeit sind im GEIST und im Verständnis, nicht in der Materie 

 	 — daher ihr Fortbestand. 

10.	 487 : 3 (LEBEN kennt keinen Tod.)-13   
	 LEBEN kennt keinen Tod. LEBEN ist der Ursprung und das endgültige Ziel des Menschen, es ist  

	 niemals durch den Tod zu erlangen, sondern wird gewonnen, indem man sowohl vor wie nach dem, 

	 was Tod genannt wird, auf dem Pfad der WAHRHEIT wandelt. Es liegt mehr Christlichkeit im  

	 geistigen Sehen und Hören als im materiellen. Es liegt mehr Wissenschaft im ständigen Gebrauch  

	 der Fähigkeiten des GEMÜTS als in deren Verlust. Sie können nicht verloren gehen, solange  

	 GEMÜT besteht. Dieses Verständnis ließ vor Jahrhunderten die Blinden wieder sehen, die Tauben 	  

	 wieder hören, und es wird das Wunder wiederholen. 

11.	 283 : 1-6 
	 In dem Verhältnis wie die Sterblichen anfangen GEIST zu verstehen, geben sie den Glauben auf,  

	 dass es irgendeine von GOTT getrennte wahre Existenz gebe.  

	 GEMÜT ist die Quelle aller Bewegung, und es gibt keine Trägheit, die seine unaufhörliche und 

 	 harmonische Tätigkeit verzögern oder hemmen könnte. 

12.	 218 : 29-3 
	 Die Heilige Schrift sagt: „Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, ... dass sie laufen und nicht 

 	 matt werden, dass sie vorwärtsgehen und nicht müde werden.“ Die Bedeutung dieser Schriftstelle 	  

	 wird nicht verfälscht, wenn man sie in Augenblicken der Ermüdung wörtlich anwendet, denn das  

	 Moralische und das Physische sind eins in ihren Ergebnissen. Wenn wir zur Wahrheit des Seins 

 	 erwachen, wird alle Krankheit, aller Schmerz, alle Schwachheit, alle Müdigkeit, alles Leid, alle 

	 Sünde, aller Tod unbekannt sein und der sterbliche Traum wird für immer aufhören. 

13.	 249 : 7-10 

	 Lasst uns die göttliche Energie des GEISTES fühlen, die uns zu neuem Leben führt und weder einer 

	 sterblichen noch einer materiellen Kraft die Fähigkeit zu zerstören zuerkennt. 

14.	 200 : 9-15 
	 LEBEN ist und war immer von der Materie unabhängig und wird es immer sein; denn LEBEN ist  
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	 GOTT und der Mensch ist die Idee GOTTES, er ist nicht materiell, sondern geistig gestaltet und  

	 unterliegt nicht dem Verfall und dem Staub. Der Psalmist sagte: „Du hast ihn zum Herrscher 	 

	 gemacht über das Werk Deiner Hände; alles hast Du unter seine Füße getan.“ 
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen Wissenschaftlers aus 
dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 4 
Tägliches Gebet 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens 

und der göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und 

möge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

	 	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 1 
Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den 

Beweggründen und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft 

regiert allein die göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die 

holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, 

Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und 

beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, 

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

	 	 	 	 	 Artikel VIII, Abschnitt 6 
Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 

Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen 

seine Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen 

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
		 Mary Baker Eddy, Seite 237 

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und 	 	 	

		 Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	

		 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf  

	noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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